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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord-West (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost)

SV Kirchberg i. Wald II : TSV Deggendorf III 
Dienstag, 15.11.2022, 19:00 Uhr

Mader macht den Sack zu

Auch dank der ungeschlagenen Stadler und Treml konnte der SV Kirchberg i. Wald II das Heimspiel
gegen den TSV Deggendorf III in der Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord-West (Bayerischer TTV -
Niederbayern-Ost) mit 9:3 gewinnen. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 8. Saisonspiel zeitweise
ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Ferdinand Mader den finalen Punkt
holte.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Stadler / Treml waren im Doppel gegen
Mittermaier / Nürnberger nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Chancenlos
waren indessen derweil Mader / Mader gegen Saller / Löser nicht, aber mehr als ein 7:11, 11:2, 7:11,
9:11 war nicht zu holen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Weber / Pointinger gelang es dann Billmaier / Oßwald zu bezwingen – das
extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Auch rückblickend war das eine wirklich
spannende Partie. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Beim 3:0-Erfolg gelang es Anton Stadler den Gastspieler Uto Billmaier in die Schranken
zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Genügend spielerische Mittel hatte
danach Harald Treml letztlich an der Hand, um sich gegen Johann Mittermaier durchzusetzen, somit
stand es am Ende 3:0. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. Ohne Satzgewinn für Ferdinand Mader verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Joachim Oßwald. In vier Sätzen verlor dann Rainer Weber seine Partie gegen Christian
Saller. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Bei einem Spielstand von 4:
3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Hermann Pointinger bekam es nun mit Frank Löser
zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Hermann Pointinger am Ende mit 3:2
ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Auch der Ausgang des finalen Satzes
mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Probleme zu Beginn des
Spiels musste Susanne Mader zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war.
Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des SV Kirchberg i. Wald II und des TSV Deggendorf
III in die Box. Kaum Chancen ließ Anton Stadler dann beim 3:0 seinem Gegner Johann Mittermaier.
Harald Treml besiegelte mit einem 11:6, 11:7, 9:11, 11:8 gegen Uto Billmaier einen Punkt für sein
Team. Nur einen Satz verlor Ferdinand Mader bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Christian Saller
und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Mit dem letzten Match des Tages war der
deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den SV Kirchberg i. Wald II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen die SpVgg Teisnach am 25.11.2022 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des TSV Deggendorf III wird nach nun 5 Niederlagen in Serie im nächsten
Spiel am 25.11.2022 gegen den TV Ruhmannsfelden II erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 SV Kirchberg i. Wald II

Doppel: Stadler / Treml 1:0, Mader / Mader 0:1, Weber / Pointinger 1:0 
Einzel: A. Stadler 2:0, H. Treml 2:0, F. Mader 1:1, R. Weber 0:1, H. Pointinger 1:0, S. Mader 1:0 

 TSV Deggendorf III
Doppel: Saller / Löser 1:0, Mittermaier / Nürnberger 0:1, Billmaier / Oßwald 0:1 
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Einzel: J. Mittermaier 0:2, U. Billmaier 0:2, C. Saller 1:1, J. Oßwald 1:0, R. Nürnberger 0:1, F. Löser
0:1


